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Vorwort

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser

Es ist nicht selbstverständlich, dass eine kleine Gesellschaft,
kaum gegründet, bereits mit einer - so hoffe ich -
Mitglieder wie weitere Kreise interessierenden Publikation

an die Öffentlichkeit treten kann. Zwei Gründe haben dies

ermöglicht:

- Der Enthusiasmus unserer Autoren, die für ihr Forschungsgebiet

während Jahren gearbeitet haben und nun ihre

Ergebnisse Ihnen präsentieren wollen. Ich danke diesen
ehrenamtlich tätigen Forschern für ihr Engagement und ihre

Arbeit sehr.

- Unsere grosszügigen Förderer, die mit ihren Beiträgen die

Erstellungskosten decken. Für unsere junge und bescheidene

Vereinskasse der einzig mögliche Weg. Ich danke im Namen

unserer Gesellschaft den Regierungsräten unserer «Heimatkantone»

Ob- und Nidwaiden, der Schweizerischen

Akademie der Naturwissenschaften, der Stiftung «Lebensraum

Gebirge» und der Obwaldner Kantonalbank für die

verständnisvolle Unterstützung herzlich.

Das Thema Karst- und Höhlenforschung ist in verschiedener

Hinsicht faszinierend und hervorragend für die Publikation
durch unsere Gesellschaft geeignet.
Zum einen kommt dabei eine interdisziplinäre, beinahe alle

Naturwissenschaften berührende Forschungstätigkeit zur

Darstellung.
Zum zweiten erfüllt das Thema in idealer Weise die Forderung

nach dem regionalen Bezug, und schliesslich dürfte

mit der vorliegenden Arbeit eine Bestandesaufnahme des

Wissens gelungen sein, die bei aller Aktualität für Jahre

Gültigkeit haben dürfte.
Ich hoffe, dass die Arbeit Ihr Interesse finden wird und dass

diese die erste in einer Reihe von Publikationen unserer
Gesellschaft sein wird.

H.J. Merz, Präsident NAGON
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